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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
0731/15388411

Harl 17°, 31675 Bückeburg

hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho�eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö�nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, Meers-
burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö�net 
02.11.2016 
Hofapotheke Meersburg, Tel.: 07532-6052 
09.11.2016 
Neue Apotheke Meersburg, Tel.: 07532-6193 

Donnerstag, 03.11.2016 

Tel.: 07551/944777 
Panda-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/9523230 
Freitag, 04.11.2016 
Bären-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/8400 
Die Obere Apotheke, Stockach,
Tel.: 07771/2349 
Samstag, 05.11.2016 
Münster-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, 
Tel.: 07578/92120 
Sonntag, 06.11.2016 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Kur-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63191 
Montag, 07.11.2016 
Markgrä�ich Badische Hof-Apotheke, 
Salem (Schloss Salem), Tel.: 07553/266 

Tel.: 07773 - 9 37 95 80 
Dienstag, 08.11.2016 

Tel.: 07552/91220 
Stadtapotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/62209 
Mittwoch, 09.11.2016 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/93490 
Neue Apotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/6193 
Donnerstag, 10.11.2016 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal (Wittenhofen), 
Tel.: 07555/5366 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
�nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 

Telefonnummer: 01805 002963 (14 Cent/Min.)

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P�egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 

07532/440-240 
Kranken- u. Altenp�ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 

Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 

Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P�egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 

 

 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 

08:00 bis 21:00 Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 

08:00 bis 21:00 Uhr  
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541/19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 

 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 

Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 

-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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St. Martinsumzug in Meersburg 
Wir möchten Sie herzlich zum großen St. Martinsumzug in die 

Meersburger Altstadt einladen. 

Beginn: Freitag, 11.11.2016  
um 18.00 Uhr auf dem Schlossplatz 

Bei Regen �ndet das St. Martinsspiel  
in der katholischen Kirche statt. 

  
Zu Beginn wird die Martinslegende auf dem Schlossplatz aufge-
führt. Im Anschluss daran wird die Stadtkapelle zusammen mit 

St. Martin den Umzug durch die Altstadt anführen. 
Herr Bürgermeister Dr. Brütsch und  

Herr Pfarrer Denoke werden uns begleiten. 
  

Bitte achten Sie darauf, dass die kleinen Kinder vorne stehen 
können, damit sie die Martinslegende gut sehen. 

Während der gesamten Veranstaltung liegt die  
Aufsichtsp�icht bei den Eltern. 

  
Im Anschluss an den Umzug bieten wir alkoholfreien  
Punsch an, welcher auf dem Marktplatz verkauft wird. 

Bitte denken Sie daran Becher für Ihre Familie mitzubringen. 
  

Die Bevölkerung ist herzlich zum St. Martinsumzug eingeladen. 
  

An alle Verkehrsteilnehmer: 
Bitte beachten Sie das Parkverbot auf  
dem Kirchplatz und dem Marktplatz. 

  Dr. Brütsch,   Kindergarten- und
  Bürgermeister     Krippenhausteam 

Einladung 
 zur  

 
 

 

 
TuS Meersburg 

 

Thema: Afrika 

Sonntag 13.11.2016  

Sommertalhalle Meersburg 

Turn- und Sportverein  1896 e.V.  Meersburg  

Abteilung Turnen  

15.00 Uhr: Kaffee und Kuchen 

16:30 Uhr: Turnschau 
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Burg Meersburg
Das Burgmuseum ist täglich durchgehend 
geö�net. Von 09:00 bis 18:30 Uhr, ab 7. No-
vember bis Ende Februar: 10:00 bis 18:00 
Uhr. Letzter Einlass ½ Stunde vor Schließung. 
 
Die Burgbesucher erleben die Meersburg 
selbständig auf einem Rundgang durch das 
Museum (ohne Führung). Alle 36 Räume 
sind eingerichtet und beschriftet. Wie lange 
der Besucher auf der Burg verweilt, darf er 
selber bestimmen, er ist an keine vorgege-
benen Zeiten gebunden. 
 
Zusätzlich zum Rundgang besteht bis Ende 
der Herbstferien (06.11.2016) täglich Gele-
genheit in Begleitung den Dagobertsturm 
zu besteigen, um den Blick über die Stadt 
Meersburg und den See zu genießen. 
Die Besteigungen starten alle 30 Minuten 
zur vollen und halben Stunde. Gruppen 
sollten sich aus Gründen der Koordination 
anmelden. 
Bei Schulklassen einschließlich Burgquiz 
(nach vorheriger Bestellung). 
 
Das Burg-Café 
Das Café be�ndet sich in einem großzügi-
gen Barocksaal. Für Gruppen und besonde-

re Anlässe steht ein weiterer Raum mit See-
sicht zur Verfügung. 
 
Ö�nungszeiten des Burg-Cafés: 
Bis einschließlich 06.11. täglich geö�net. Be-
stellungen von 10:00 bis 18:00 Uhr, an Sonn- 
und Feiertagen bis 18:30 Uhr. 
Vom 7.11. bis einschließlich 20. November 
von 10:00 bis 17:30 Uhr (letzte Bestellung), 
an Sonn- und Feiertagen entsprechend bis 
18:00 Uhr, geö�net, montags und dienstags 
ist allerdings geschlossen. 
Ab Montag 21. November Betriebsurlaub 
bis einschließlich 24. Dezember. 
 
Einladung zur „Gesprochene Anthologie“ 
auf der Meersburg 
Samstag, 19. November 2016, 19.30 Uhr im 
Burg-Café 
Mitglieder der „Meersburger Autorenrunde“ 
stellen Autorinnen und Autoren vor und le-
sen aus deren Werken.
 
Oswald Burger liest Markus Werner 
Rainer Stöckli liest Ursula Riklin-Lorenz 
Dorothea Neukirchen liest Annemarie 
Weber 
Katja Neuser liest Bertolt Brecht 
Michael Stoll liest Heinrich Seuse 
 

Der Eintritt ist frei, der Einlass ist ab 19.00 
Uhr 
Eine Veranstaltung der „Meersburger Au-
torenrunde“ in Zusammenarbeit mit der 
Burg Meersburg. 
 
 
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 
 
 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus
 

 
 
 
Montag, 26. Dezember 2016 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Neues Schloss, Spiegelsaal 
mit Thomas Gropper, Leiter Birnauer Kantorei und 
Maharani Chakrabarti, Klavier 
VVK: 19,00 � / ermäßigt 17,00 � 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

            
 

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 

 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00  12:00 und 14:00  16:30 Uhr 

Tel. 0 7532 / 440-400

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö�nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö�nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö�nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.30 Uhr

Meersburg Therme
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr

*Montags ganztägig Damensauna,
außer an Ferien- und Feiertagen in BW
11.12.2016 09.00 – 17.00 Uhr 
24.12.2016 geschlossen 
von 10.00 - 14.00 Uhr (Gutscheinverkauf) 
25.12.2016 geschlossen 
31.12.2016 10.00 - 17.00 Uhr

Telefon 07532-440-2850
www.meersburg-therme.de

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö�nungszeiten:
Dienstag, Freitag von  10.00 -13.30 Uhr 
und  15.00 -18.00 Uhr
Donnerstag  von  15.00 -18.00 Uhr
Samstag von  10.00 -13.00 Uhr

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö�nungszeiten der 
Stadtbücherei geö�net 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11
Ö�nungszeiten ab 29. Juli 2016: 
Dienstag - Sonntag  11.00 - 18.00 Uhr
Ö�nungszeiten ab 01. November: 
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Oktober 
Montag + Dienstag  Ruhetag
Mittwoch – Freitag  ab 14.00 Uhr
Samstag  ab 12.00 Uhr
Sonntag  ab 11.00 Uhr

Ab 08. November
Donnerstag – Samstag  ab 16.00 Uhr
Sonntag  ab 11.00 Uhr

Bei schlechtem Wetter immer erst ab 16.00 
Uhr geö�net!
Telefon: 0176/20349340

 

 
 

Nächste  
Bürgersprechstunde  
Am Donnerstag, dem 10. November 2016, 
�ndet in der Zeit von 16:00 – 18:00 Uhr eine 
Bürgersprechstunde statt. 
Bitte melden Sie sich über mein Vorzim-
mer, Tel. 440-101, an. 
  
Ihr 
Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

Gemeinderat und Ausschuss 
für Umwelt und Technik 

2. Halbjahr 2016 

 08. Nov. GR  
 29. Nov. GR  
 13. Dez. AUT 
 20. Dez. GR 

GR = Gemeinderat 
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik

Sitzung des Gemeinderates 
der Stadt Meersburg 
Am Dienstag, 08. November 2016, 19.30 
Uhr �ndet im Rathaus Meersburg, Ratssaal, 
eine ö�entliche Sitzung des Gemeindera-
tes der Stadt Meersburg statt. 
 
Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 

1.  Kinderbetreuungseinrichtungen
 1. Zufriedenheitsumfrage
 2. Neue Namensgebung
 2.  Regenüberlaufbecken Baitenhausen
 - Arbeitsvergaben
 3.  Erschließungsanlage „Lindenweg“
 - Baubeschluss
 4.  Bauantrag im vereinfachten Verfah-

ren
 - Umbau einer Gaupe Marktplatz 

11/1, Flst. Nr. 133, Gem. Meersburg  
 5.  Meersburg Therme
 - Neugestaltung der Homepage
 6.  Feststellung der Jahresrechnung der 

Stadt Meersburg sowie der Eigenbe-
triebe Wasserwerk, Abwasserbeseiti-
gung und Meersburg Therme für das 
Jahr 2015

 7.  Anerkennung der Sitzungsnieder-
schriften über die ö�entlichen Sitzun-
genvom 27.09.2016 und 18.10.2016

 8.  Berichte der Verwaltung
 9.  Anfragen des Gemeinderates

gez. Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 
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Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 
feiern in der kommenden Woche 

 ihren Geburtstag: 
 

04. November 
Urda Schneider 
80.Geburtstag 

 
05. November 

Eberhard Lubbik 
70.Geburtstag 

 
07. November 

Jürgen Pomper 
70.Geburtstag 

 
07. November 
Karl Schotte 

80. Geburtstag 
 

08. November 
Margarete Behrndt 

70. Geburtstag 
 

Im Namen der Stadt Meersburg  
gratuliert Bürgermeister Dr. Martin Brütsch 

allen Jubilarinnen und Jubilaren 
 ganz herzlich und wünscht alles Gute. 

 
 

Besonders geschützte Feier- 
tage in den Monaten Novem-
ber bis Dezember 2016 
Die Sonntage und die gesetzlichen Feier-
tage sind als Tage der Arbeitsruhe und der 
Erhebung nach Maßgabe der gewerbe- und 
arbeitsrechtlichen Vorschriften sowie dem 
Feiertagsgesetz (FTG) geschützt. An den 
Sonntagen und den gesetzlichen Feiertagen 
sind ö�entlich bemerkbare Arbeiten, die 
geeignet sind, die Ruhe des Tages zu beein-
trächtigen sowie Treibjagden grundsätzlich 
verboten. 

Zusätzlich werden folgende Feiertage in 
den Monaten von November bis Dezember 
durch das Feiertagsgesetz besonders ge-
schützt: 
 
Allerheiligen: Dienstag, den 1. November 
Volkstrauertag: Sonntag, den 13. Novem-
ber 
Buß- und Bettag: Mittwoch, den 16. No-
vember  
An Allerheiligen und am Buß- und Bettag 
sind in der Zeit von 2 Uhr bis 24 Uhr keine 
ö�entlichen Tanzveranstaltungen und Tanz-
unterhaltungen von Vereinen und geschlos-
senen Gesellschaften in Wirtschaftsräumen 
statt�nden. Das gleiche gilt am Volkstrauer-
tag in der Zeit von 5 Uhr bis 24 Uhr. 

Totengedenktag: Sonntag, den 20. Novem-
ber 
Der Totengedenktag genießt nach dem 
Feiertagsgesetz einen besonderen Schutz. 
Daher sind in der Zeit von 5 Uhr bis 24 Uhr 
verboten:  

Ö�entliche Veranstaltungen in Räu-
men mit Schankbetrieb, die über den 
Schank- und Speisebetrieb hinausge-
hen,
Sonstige ö�entliche Veranstaltungen, 
soweit sie nicht der Würdigung des 
Feiertags oder einem höheren Interes-
se der Kunst, Wissenschaft oder Volks-
bildung dienen,
ö�entlichen Tanzveranstaltungen und 
Tanzunterhaltungen von Vereinen und 
geschlossenen Gesellschaften in Wirt-
schaftsräumen

Zusätzlich sind in der Zeit von 5 Uhr bis 13 
Uhr ö�entliche Sportveranstaltungen ver-
boten. 
 
Heiliger Abend: Samstag, den 24. Dezem-
ber 
In der Nähe von Kirchen und anderen den 
Gottesdienst dienenden Gebäuden sind ab 
17 Uhr alle Handlungen zu vermeiden, die 
geeignet sind, den Gottesdienst zu stören. 
 
Erster Weihnachtsfeiertag: Sonntag, den 
25. Dezember 
Bis 11 Uhr sind ö�entliche Sportveranstal-
tungen verboten. 
 
Silvester: Samstag, den 31. Dezember 
In der Nähe von Kirchen und anderen Got-
tesdienst dienenden Gebäuden sind zwi-
schen 18 Uhr und 21 Uhr alle Handlungen 
zu vermeiden, die geeignet sind, den Got-
tesdienst zu stören. 
 
Abteilung „Bürgerbüro und Ordnung“ 
 
 

Der Autor und Musiker Tobias 
Elsäßer war Gast in der Stadt-
bücherei Meersburg 
Für zwei Schulklassen der Sommertalschule 
war es ein Erlebnis, den Kinder- und Jugend-

buchautor Tobia Elsäßer kennenzulernen, 
obwohl dieser meinte, immer mitleidige 
Blicke von den Kindern zu erhalten, weil alle 
denken: Autor= keine Freunde, beste Noten 
in Deutsch, viel gelesen. „Alles Vorurteile“, 
sagte Herr Elsäßer. Er war gar nicht gut in 
Deutsch, hatte viel Freunde und musste so 
gar eine Klasse wiederholen. 
Wichtig war für ihn immer, Fantasie und 
Spaß am Schreiben und Lesen zu haben. 
„Und ich hatte Spaß“. Inzwischen beherrscht 
er natürlich die deutsche Rechtschreibung 
und Fantasie hat er auch. Die bekam man 
auch gleich zu hören, als er aus seinem drit-
ten Band „Linus Lindbergh“ vorlas. 
Eine spannende und abenteuerliche Ge-
schichte über den Sohn einer Er�nderfami-
lie. 
Zeitmaschinen, Traumhelme und Flugma-
schinen, alles das wurde in Linus Familie er-
funden und ausprobiert. Das Buch endet mit 
einem spannenden Finale, in dem sich Linus 
mit den mächtigsten Er�ndern der Welt an-
legt, um seinen Vater zu retten. 
 
Tobia Elsäßer beteiligte die Schüler an seiner 
Geschichte und stellte immer wieder Fragen 
zur Handlung und darüber hinaus. 
Zum Abschluss der Lesung durften die 
Schüler auch noch die musikalische Seite 
von Tobias Elsäßer kennenlernen: Der Autor 
gri� zur Gitarre und sang ein selbst geschrie-
benes Lied. 
 

 
 

 
 
  

Ein Bericht über das Herbstkonzert der 
Jugendkapelle �nden sie im Redaktions-
teil der Gemeinde Hagnau.

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
  

spätestens Freitag 9.00 Uhr 
  

per E-Mail an jaeger@meersburg.de 
beim Bürgermeisteramt Meersburg 

einzureichen. 
  

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.
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Herzliche Einladung zu ei-
ner geistlichen Musik in der 
Schlosskirche Meersburg 
Musik aus Barock und Romantik wird am 
Samstag, den 5.11.2016 um 18.Uhr in der 
Schlosskirche Meersburg zu hören sein. 
Erleben Sie eine Abwechslung in den Stim-
mungsbildern des musikalischen Ausdrucks: 
Expressive Klangcharakter des Barock wech-

seln ab mit meditativen Stimmungsbildern 
der romantischen Musik. 
 
Es musizieren das Kammermusik -Ensemb-
le Camerata Sonnenklang Hagnau und der 
Kammerchor Markdorf zusammen in ver-
schiedenen Besetzungen. An diesem Abend 
ergänzt durch zwei weitere Musikerinnen: 
der Gesangssolistin Lys Santellani ( Sopran) 
aus Paris und der Organistin Shinobu Hara 
aus Meersburg. 

Santellani ist auch Chorleiterin des gemisch-
ten Chores in Louveciennes. 
 
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns aber über 
eine wohlwollende Spende, die der Unter-
stützung unserer Arbeit dient. 
 
Manfred Sonnenschmidt 
 
 
 

Abfuhr: 
 
Gelber Sack: Bezirk A  04.11.2016 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig 04.11.2016 
Gelber Sack: Bezirk B  05.11.2016 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig 05.11.2016 
Papiermüll: Bezirk A  08.11.2016 
Papiermüll: Bezirk B  09.11.2016 
Gartenabfall  10.11.2016 
Biomüll: Bezirk A  10.11.2016 
Biomüll: Bezirk B  11.11.2016  
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 

B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Ö�nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto�e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen �nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto�e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-

fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö�entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö�entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 
 
Zu Verschenken:  

Gebrauchte ALNO-Einbauküche  
ohne Elektrogeräte  
zum Selbstabholen Tel.: 1337

Vier Tische (1,20m x 0,80m x 0,65m) 
dunkle Eiche, drei Liegen mit  
Rückenkissen zum Sofa  
umbaubar (0,90m x 2,00m) Tel.: 6314

 
Suche:  

Kühlschränke mit Gefrierfach  
für FSJ´ler  Tel.: 5145

 
 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö�entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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Aktionen und Events  
im November 2016 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 

und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche o�en. 
 
02.11.2016 Vortragsreihe „Gesunde Le-
bensführung“ 
Kostenloser Vortrag mit der Referentin Ros-
marie Bräuer. 
Thema: „Die sinnliche Küche - tolle Re-
zepte mit aphrodisierenden Lebensmit-
teln von A-Z!“ Um 17.30 Uhr in der Sauna-
lounge. Bei Teilnahme erhalten Sie eine 
Zeitgutschrift von 20 Min. 
 
28.11.2016 Damensauna „Wenikabend“ 
Speziell zur Damensauna bieten wir Ihnen 

einmal im Monat den beliebten „Wenik-
Aufguss“ 
um 21.00 Uhr. 
 
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
 
 
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 
 
 
 

Veranstaltungen  
von 03. - 10. November 2016 
Freitag, 04. November 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
 
Samstag, 05. November 
14:00 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Tre�punkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50 €, 
15:00 Uhr Jahreshauptübung der Freiwil-
ligen Feuerwehr mit Jugendfeuerwehr und 
DRK. Gasthof zum Bären, Marktplatz 
17:00 Uhr Kunst- und Atelierführung im 
Museum für Bildteppichkunst im Neuen 
Schloss, östlicher Anbau. Kosten: 5,00 € er-
mäßigt 3,50 €, ab 3 Personen 

Sonntag, 06. November 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre�-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
15:00 Uhr Ö�entliche Führung durch 
das VINEUM Bodensee, Vorburggasse 11. 
Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 

Dienstag, 08. November 
16:30 Jorinde und Joringel Maskenspiel 
nach den Gebrüdern Grimm mit Musik vom 
Orpheus Theater Stuttgart. Augustinum 
Meersburg. Eintritt: 6,00 € 

Mittwoch, 09. November 
14:30 Fröhlicher Silberkreis Seniorennach-
mittag. Martin Luthter-Haus 
18:00 Uhr Ökumenischer Dämmerschop-
pen Gesprächskreis für Männer. Martin-Lu-
ther-Haus 

*VVK Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
 
Ö�nungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr 
 
 
Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
 

- Änderungen vorbehalten – 
 
 

 
Diabetes Selbsthilfegruppe 
Meersburg
Einladung an alle interessierten 
Diabetiker(innen) und deren Angehörige. 
Hiermit möchte ich Sie herzlich einladen zu 
unserem nächsten Tre�en 

 
Achtung Terminänderung 

Donnerstag, 03.11.2016 um 18.00 Uhr 
Thema:Ernährungsmythen 

„Gasthof Grüner Baum“ in Stetten 
 

Möchten Sie mehr Information über die 
Erkrankung DIABETES MELLITUS, Hilfe zur 
Alltagsbewältigung, Kontakt und Austausch 
mit anderen Diabetikern, dann schauen sie 
doch einfach unverbindlich vorbei. 

Wir würden uns sehr freuen möglichst viele 
Betro�ene an diesem Abend begrüßen zu 
dürfen. 
 
Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen 
und weitere Informationen: 
Christine Uecker, Tel.: 07532 - 414 939 

Der Vereinsring für das  
Jahr 2017 �ndet am 
Donnerstag, dem 01. Dezember 2016, 

um 19.00 Uhr,  
im Rathaus Meersburg, Ratssaal, 

statt.

Tagesordnung: 

1.  Terminplan 2017 
2.  Anstehende Vereinsjubiläen 
3.  Vorstellung Benutzungsordnung 
 und Entgeltordnung für die 
 Sommertal-Festhalle 
4.  Vorstellung Benutzungsordnung 
 und Entgeltordnung für das Vineum 
5.  Bekanntgaben, Verschiedenes 
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Wir feiern  
20 Jahre Familientre� 
Bei wunderschönem Herbstwetter feierten 
wir am Samstag, den 22. Oktober, das 20jäh-
rige Bestehen des Familientre�s Meersburg. 

Nach dem o�ziellen Teil mit Gratulations-
wünschen von Herrn Dr. Brütsch für die 
Stadt Meersburg und Ignaz Wetzel für das 
Landratsamt Bodenseekreis sowie einer 
Rede von Natanya Huther für den Vorstand 
des Familientre�s, gab es im Märchenzelt, 
beim Kinderschminken, dem Marionetten-
theater, beim ‚Fischschuppenmalen‘ oder 
der BobbyCar Rennstrecke viel Spaß und 
Freude für Groß&Klein. Leckere Wa�eln und 

köstlicher Kuchen versüßten den zahlrei-
chen Gästen den Nachmittag. 
Wir danken dem Organisationsteam vom 
Familientre� ganz herzlich für die Organi-
sation des Festes und den vielen Helfern für 
ihre Unterstützung! Dank Euch wurde es ein 
tolles Fest! 
 
Der Vorstand 

„Born to be wild“ –  
Was brauchen Kinder? 
Warum verhalten sich Kinder so, wie sie 
sich verhalten? Der bekannte Kinderarzt, 
Wissenschaftler und Buchautor Dr. Her-
bert Renz-Polster hielt am 20. Oktober im 
gut besuchten Martin Luther Haus einen 
Vortrag zum Thema „Born to be wild- Was 
brauchen Kinder“. In einem kurzen Abriss 
von der Geburt bis zu Beginn der Pubertät 
erläuterte Dr. Renz-Polster seine Ansichten. 
Viele Verhaltensweisen, die uns Eltern in der 
heutigen Zeit manchmal anstrengend oder 
gar problematisch erscheinen, sind für das 
Überleben des Kindes aus evolutionärer 
Sicht ausschlaggebend. Ein typisches Bei-
spiel zeigt sich, wenn ein Baby müde wird. 
Dann zieht es das Kind mit aller Macht zu 
seiner wichtigsten Bezugsperson, sein „Bin-
dungssystem wird aktiviert“. Ohne dieses 
Bindungssystem hätte das Kind in der frü-
hen Menschheitsgeschichte wahrscheinlich 
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die Nacht nicht überlebt. Dass auch wir Er-
wachsene heutzutage noch von diesem Bin-
dungssystem gesteuert werden, beschrieb 
Dr. Renz-Polster anschaulich. 
 
Auch Stillen, Tragen und Gemüse-Beikost 
wurden angesprochen und Vergleiche mit 
anderen Kulturkreisen und der Tierwelt ge-
zogen. Ebenfalls zur Sprache kam das all-
gegenwärtige Thema Erziehung zur Selbst-
ständigkeit. Dr. Renz-Polster sieht dies am 
besten durch Nähe, eigentlich dem Gegen-
teil von Selbstständigkeit zu erreichen. Je si-
cherer sich Kinder fühlen, je mehr Nähe und 
Wertschätzung sie erfahren haben, desto 
leichter fällt ihnen der Schritt in die Selbst-
ständigkeit in allen Bereichen, ähnlich wie 
auch uns Erwachsenen. 
 
Konkrete Ratschläge hat Dr. Renz-Polster 
in der anschließenden Diskussionsrunde 
gegeben, in der vielfältige Fragen aus dem 
Publikum in ungezwungenem Rahmen be-
antwortet wurden. 
 
Insgesamt war es ein kurzweiliger, amüsan-
ter Abend, der bei Sekt und Apfelsaft einen 
geselligen Ausklang fand. 
 
Herzlichen Dank Pfarrerin Anja Kunkel für 
die Nutzung der Räume, dem Organisati-
onsteam des Familientre�s und den freiwilli-
gen Helfern für die tolle Unterstützung! 
 
Der Vorstand 
 
-----------------------------------------------------------
 
Café im Tre� mit den folgenden 
Themen(weitere Infos - siehe O�enes 
Café unter ständige Angebote)
Thema von 9.30 – 11.30 Uhr
Ansprechpartnerin:Bettina Schmitt-Stolba 
08.11. Die Geschwisterbeziehung im Span-

nungsfeld zwischen Zuneigung und 
Streit 

15.11. Sprachliche Förderung von Anfang 
an: die Meilensteine der Sprachent-
wicklung, 2-sprachige Erziehung 
und welche Störungen können auf-
treten? – mit Logopädin Sabrina 
Röthlingshöfer als Referentin 

22.11. Konsequenzen sind keine Strafen! 
Die Bedeutung von Konsequenz 
in der Erziehung und die positiven 
Folgen für das Familienleben 

29.11. Advent feiern in der Familie mit Ge-
schenketipps für Weihnachten 

  
Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren 
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre� - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientre�-meers-
burg.de 
 
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung 
„Wir sprechen Deutsch“                            PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Familientre� 

Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Tagesp�ege für Kinder 
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali�zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre�. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an 
heike.langer@bodenseekreis.de 
 
ASD 
Montags in geraden Kalenderwochen von 
13.00 Uhr bis 14 Uhr im Familientre� 
Ihre Ansprechpartnerin: Diana Muschiol, 
Terminvereinbarung unter Tel. 07541/204-
5539 
 
Mäusegruppe (Jahrgang 2009) 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im 
Familientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - 
Tel. 446556 
 
Familienhebamme im Tre� 
erster Dienstag im Monat von 8.45 Uhr bis 
10.45 Uhr in den ungeraden Wochen (außer 
in den Ferien) 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
 
O�enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientre� mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Beratung und Begleitung alleinerziehen-
der Eltern 
Montags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Fa-
milientre�. Bitte Termin vereinbaren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Simone Roth - Tel. 
07532-3130166 oder per Mail an 
turnen@familientre�-meersburg.de 
 
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe 
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate 
Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
 
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
 

Betreuungsgruppe für Kinder 
von 1 – 1,5 Jahren 
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr 
im Familientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre� - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an 
betreuung@familientre�-meersburg.de 
 
Lauftre� 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Tre�punkt: Sommertalparkplatz vorm Kin-
dergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
 
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytre� 
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
 
Allgemeine Informationen zum Familien-
tre�: www.familientre�-meersburg.de 
 
 

Wir machen Kunst – Hand in Hand 
Am Mittwoch, den 09.November dürfen alle 
Kinder der HAND in HAND Gruppe im Pra-
xisatelier Frei�äche in Nussdorf gemein-
sam mit Manuela Schäfer der Kunst freien 
Lauf lassen. 
Von 15.00 – 17.00 Uhr wird gemalt, gebastelt 
und geklebt. 
Hand in Hand ist eine Initiative der Frauen-
selbsthilfe nach Krebs e.V. und bietet allen 
Familien mit Kindern, in denen die Diagnose 
Krebs alles auf den Kopf stellt, Beratung und 
Unterstützung. 
Wir sind vor allem für die Kinder da und bie-
ten monatlich Zeit zum Spielen, Toben, La-
chen und auch mal zum Weinen. 
Kontakt unter: 0152 3714 7440 
 
 

JUGENDCLUBMEISTER Danilo Katannic 

Über die Saison 2016 wurden wiederrum 
unter Leitung des Jugendwarts Heinz Schol-
ten und freiwilligen Übungsleitern mehrere 
kostenlose Schnupperkurse bei denen auch 
Tennisschläger und weiteres Trainingsmate-
rial vom Verein gestellt wurden angeboten. 
Das Angebot wurde auch von bis zu zwölf 
Jugendlichen und Kindern pro Schnup-
pereinheit angenommen . Mehrere der 
„Schnupperer“ haben dabei ihre Freude am 
Tennissport und der Gemeischaft im Klub 
gefunden und sich erfreulicherweise zur 
Mitgliedschaft beim MTC Meersburg ent-
schlossen.In Folge konnte somit mit sieben 
männlichen U-17Jugendmitglieder wäh-
rend der Saison ein regelmäßiges Grundla-
gen -Training durchgeführt werden. 
Zum Abschluß der Sommersaison wurde da-
her am 01.Oktober 2016 wieder einmal ein 
Ranglistenturnier durchgeführt. 
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Im Turnus Jeder gegen Jeden und einer 
Spielzeit von je 20 Minuten und damit fast 
drei Stunden Spielzeit wurde die Rangliste 
wie folgt erspielt. 
 
Rang 1 mit vier Siegen: Danilo Katannic 
Rang 2 mit drei Siegen: Erik Schöttel 
Rang 3 mit zwei Siegen: Benjamin Iseni 
Rang 4 und 5 belegten: Dominik Klar und 
Niklas Thierfelder. 
 
Jeder Der Teilnehmer erhielt vom Verein 
eine Medaille und Urkunde sowie einen Satz 
hochwertiger Tennissaiten. 
Der Ranglistenerste erhielt außerdem einen 
neuwertigen Tennis-Turnierschläger inkl 
neuer Besaitung. 
Zum Abschluss wurde in fröhlicher Runde 
noch gegrillt. 
Die Freude und Interesse am Turnierspiel 
war den Spielern anzumerken und zeigt sich 
auch dadurch daß mehrere nunmehr „unse-
rer MTC - Jugendspielern „ ihr Training in der 
Halle fortsetzen. 
 
gez.T.Trouillet 
 

 
 

Aus der Serie Meersburger Künstler präsen-
tiert der Museums- und Geschichtsverein 
Meersburg nach verschiedenen Ausstellun-
gen nun den Architekten und Künstler Willy 
Seilnacht. Die Ausstellung 
 

Willy Seilnacht 
Die Wiederentdeckung eines  

Meersburger Künstlers 
 von 18.11. – 26.12.2016 

 
�ndet in den Räumen des Vineum Boden-
see, jeweils samstags und sonntags von 11 
– 18 Uhr statt. 
 
Willy Seilnacht setzte Molls Ideen zur Ent-
wicklung Meersburgs als Fremdenverkehrs-
ort exzellent graphisch um. Das 1925 ge-
staltete Werbeplakat beeindruckt durch die 
stark überhöhte Burg, die über der Unter-
stadt thront. Neben Werbegraphik fertigte 
Seilnacht in den 1920er Jahren so manche 
Dekoration in hiesigen Lokalen. Doch damit 
ist das Scha�en Willy Seilnachts noch nicht 
ausreichend beschrieben. Landschaftsbilder 
vom Bodensee gehören ebenso zu seinen 
Stärken als auch tre�end charakterisierte 
Karikaturen, humorvolle Graphiken und ein-

drucksvolle Portraits. Eine andere Seite Seil-
nachts zeigen seine Zeichnungen aus dem 
1. Weltkrieg. 
 
1887 in Bonndorf/Schwarzwald geboren, 
verbrachte er seine Kindheit in Meersburg 
und besuchte zusammen mit Karl Moll das 
Gymnasium in Konstanz. Von 1905 bis 1910 
studierte er Architektur in Karlsruhe und 
München, nahm aber auch 1908 bis 1911 
das Malereistudium bei Hans Thoma an der 
Karlsruher Kunstakademie auf. Nach seinem 
Einsatz im 1. Weltkrieg und Lehrtätigkeit 
an Gewerbeschulen in Weinheim und Bühl 
kehrte er dank der engen Freundschaft zu 
Bürgermeister Dr. Karl Moll zurück an den 
Bodensee. Im Jahr 1941 wurde er Studienrat 
und Architekt an der Staatl. Ingenieursschu-
le in Konstanz und verstarb dort 1962. 
 

Liebe Glonke, 
zu unserer Hauptversammlung darf ich 
Euch herzlich einladen am: 
 

Sonntag 6. November um 17:00 Uhr 

Glonke-Hauptversammlung  
im Alemannentorkel 

 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Finanzverwalters 
3. Bericht des Schriftführers und ggf. der 
 Teamsprecher 
4. Ehrungen & Neuaufnahmen 
5. Die Gäste haben das Wort 
6. Terminvorschau 
7. Wünsche und Anträge 

Wir bitten Euch, Wünsche und Anträge, bis 
spätestens zum 30. Oktober 2016 
bei Boris einzureichen. 

Weitere Termine: 
11. November um 20 Uhr 
Hauptversammlung Schnabelgiere im Rats-
keller 

Glonkehütte am 18. bis 20. November 
in Bezau / Vorarlberg 
Anmeldung bei Boris 

Viele Grüße 
Euer Vorstand 
 
 

Einladung zum 
Senioren-Ka�eenachmittag 
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Ka�eenachmittag �ndet am 
Donnerstag, 10.11.2016 um 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hülsho�-
Weg 10, statt. 

Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
�nden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
 
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich 
das Team des Seniorenclubs Meersburg. 
 
 

Abteilung Turnen
Freundschaftstre�en der Rhythmischen 
Sportgymnastik in Laufenburg (Baden) 

Am Samstag, den 22.10.16 nahmen 5 Mäd-
chen im Alter von 9 bis 17 Jahre vom TuS 
1896 e.V. Meersburg am Rhythmische Sport-
gymnastik/Gymnastik - Freundschaftswett-
kampf in Laufenburg teil. Auch viele andere 
Gymnastinnen von TV Lahr, Gundel�nger 
Turnerschaft, Turntalentschule Neulußheim, 
TV Laufenburg, TV Neuenburg und RG Basel 
waren am Start. 
 
Am Vormittag durften zuerst die jüngeren 
Teilnehmerinnen ihre Küren ohne Handge-
rät und Ball zeigen. In der Kategorie „RSG 
Kinderwettkampfklasse 9“ belegte Ronja 
Kretzschmar den 3. Platz und Ajna Ibrahimo-
vic den 1. Platz (von 7 Teilnehmerinnen). Die 
beiden Mädchen haben sehr stabile, saube-
re und verlustfreie Küren geturnt. 

 
Der Nachmittag hat noch mehr Spannung 
in die Rappensteinhalle gebracht, denn die 
10-18-jährigen Gymnastinnen durften ihre 
2 Küren mit Handgerät nach Wahl turnen. 
In der Kategorie „RSG Freiwettkampfklasse“ 
erturnte sich die 17-jährige Johanna Häuß-
ler den 1. Platz (von 3) mit Ball und Keulen. 
Anastasiya Bobrova startete mit Reifen und 
Keulen außer Konkurrenz in der „Meister-
klasse“ als einzige Teilnehmerin. Und die 
13-jährige Alessia Macaluso führte ihre neue 
Ballkür in der „RSG Juniorwettkampfklasse“ 
außer Konkurrenz vor. Sie startete zum ers-
ten Mal bei einem RSG-Wettkampf. 
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Die Mädchen konnten so ihre Leistungen 
zeigen und noch weitere wichtige Erfahrun-
gen sammeln. 
 
Über die erreichten Erfolge freuen sich die 
Eltern, Trainerinnen und die Gymnastinnen 
der Meersburger RSG-Gruppe gleicherma-
ßen. 
 

-------------------------
 
 „Afrika“ - Die große Turnschau der Kin-
der und Jugendlichen des TuS Meersburg 
begibt sich unter wilde Tiere und verwan-
delt die Sommertalhalle in Dschungel 
und Savanne. 
 
Liebe Turnerinnen und Turner, liebe Eltern, 
liebe Freude des TuS Meersburg, 
es ist wieder soweit: Nach einjähriger Pause 
gibt es nun wieder eine große Turnschau 
des TuS Meersburg. Am Sonntag, den 13. 
November 2016 verwandeln wir die Som-
mertalhalle in Dschungel und Savanne und 
tre�en wilde Tiere, Tarzan und Jane, lustige 
A�en und vieles mehr unter dem Motto „Af-
rika“. 
Schon heute möchten wir Sie und alle 
Eltern, Großeltern, Onkel, Tanten, Ge-
schwister, Nachbarn und Bekannten herz-
lich zu dieser Veranstaltung einladen. 
 
Große Turnschau am Sonntag, den 13. 
November 2016 
Am Tag der Turnschau gibt es ab 15.00 Uhr 
Ka�ee und Kuchen in der Sommertal-fest-
halle (Einlass über Haupteingang Festhalle). 
Um 14.30 Uhr tre�en sich die Kinder und 
Jugendlichen am Sportlereingang der Som-
mertalsporthalle. 
Um 16.15 Uhr wird die Sommertalhalle für 
das Publikum geö�net und ab 16.30 Uhr 
sind wir dann alle in „Afrika“ – zur Turnschau 
der Kinder- und Jugendgruppen. 
 
 

Einladung 
 zur  

 
 

 

 
TuS Meersburg 

 

Thema: Afrika 

Sonntag 13.11.2016  

Sommertalhalle Meersburg 

Turn- und Sportverein  1896 e.V.  Meersburg  

Abteilung Turnen  

15.00 Uhr: Kaffee und Kuchen 

16:30 Uhr: Turnschau 

 
 

 

Abteilung Fußball
Bodensee Türkgücü Markdorf – 
TuS Meersburg I  3:3 (2:1) 
Torschützen: P. Moll (3.); B. Stett (62.); M. 
Maucher (87.) 
Im Auswärtsspiel bei Bodensee Türkgücü 
Markdorf ging es für die Burgenstädter darum, 
nach zwei dürftigen Leistungen wieder in die 
Spur zu �nden, und die dringend benötigten 
Punkte einzufahren. Das gelang zu Beginn 
auch sehr gut. Ein Freistoß wurde in der 3. Mi-
nute von C. Meyer aus 40 Metern gefährlich an 
den langen Pfosten geschlagen, P. Moll schal-
tete am schnellsten und konnte den Ball aus 
kurzer Distanz zur Führung einschieben. Da-
nach entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel 
mit Chancen auf beiden Seiten. Nach einem 
Ballverlust im Aufbauspiel spielten die Gast-
geber die Kugel in der 18. Minute schnell nach 
vorne in die Spitze, wo ein gegnerischer Stür-
mer aus abseitsverdächtiger Position zu einen 
Mitspieler querlegte, und dieser aus 5 Metern 
den Ball nur noch �ach einschieben musste. 
Doch die Burgenstädter waren vom Ausgleich 
nicht geschockt und kamen durch D. Walther 
und B. Stett zu weiteren Möglichkeiten. Auch 
Torhüter J. Bieger konnte sich mit einer starken 
Parade auszeichnen. In der 44. Minute folgte 
allerdings der nächste Rückschlag. Ein Abwurf 
des Meersburger Torhüters geriet zu kurz und 
landete bei einem gegnerischen Stürmer, der 
den Ball �ach zu einem Mitspieler spielen, die-
ser den Torhüter ausspielen und aus kurzer Di-
stanz einschieben konnte. 
Unmittelbar nach der Halbzeit gab es eine 
gute Möglichkeit für die Gastgeber, die Tor-
hüter J. Bieger entschärfen konnte. Im Ge-
genzug verfehlte P. Moll das Tor im Anschluss 
an einen Konter nur knapp. In der 55. Minute 
kam es zu einem Ballverlust im Aufbauspiel 
der Burgenstädter. Das Leder wurde schnell 
nach vorne gespielt, und ein Distanzschuss 
aus 16 Metern landete zum 3:1 im Tor. Die 
Gäste gaben allerdings nicht auf und kamen 
ihrerseits zu weiteren Möglichkeiten. Nach 
einem Eckball stand B. Stett in der 62. Minu-
te frei und konnte den Ball zum Anschluss 
im Tor versenken. Einen Freistoß von C. Mey-
er aus 25 Metern konnte der gegnerische 
gerade noch zur Ecke klären. Die Gastgeber 
kamen zu einigen Konterchancen, die je-
doch nicht genutzt werden konnten. In der 
87. Minute �el dann der verdiente Ausgleich 
für die Burgenstädter: Im Anschluss an ei-
nen Eckball behielt M. Maucher in einem 
Getümmel die Übersicht und konnte den 
Ball aus kurzer Distanz über die Linie drü-
cken. Im Anschluss ging ein Distanzschuss 
der Gastgeber knapp am Tor vorbei. Fazit: 
Eine kämpferisch gute Leistung, die mit 
einem Punkt belohnt wurde. Daran gilt es 
anzuknüpfen, das spielerische Element zu 
verbessern, sowie auf das Quäntchen Glück 
zu ho�en, das in den letzten Spielen häu�g 
gefehlt hat, um im Lokalderby endlich den 
ersten Sieg der Saison einfahren zu können. 
Vielen Dank an Spielberichter Simon Keller! 
 
TuS Meersburg II – 
SpVgg F.A.L. IV  2:3 (1:2) 
Torschützen: C. Menafra (20.); F. Özlen (48.) 
Aufgrund einer Grippewelle hatte die Meers-
burger Reserve einen dünnen Kader mit 11 

Mann zum Anp��. Die ersten Minuten waren 
ausgeglichen mit leichten Vorteilen für den 
TuS. So hatte Spielertrainer S. Egle in der 11. 
Minute durch einen Konter über die linke Sei-
te die Möglichkeit zum Führungstre�er, kam 
aber nicht richtig an den Ball, da er von einem 
Abwehrspieler gestört wurde. Der Schuss ging 
knapp am rechten Torpfosten vorbei. Eben-
falls hatte F. Özlen mit zwei Schüssen auf das 
Tor, die aber jeweils über die Latte gingen, 
die Möglichkeit zum Führungstre�er. Auf der 
Meersburger Seite konnte M. Kaja zwischen 
den Pfosten mit zwei Glanzparaden den Rück-
stand verhindern. Das 1:0 in der 20. Minute 
entstand aus einem Konter über das Zentrum, 
langer Ball auf C. Menafra durch A. Borodin der 
als starker 6er agierte, C. Menafra lief alleine 
auf den Torwart, versuchte es mit einem Lup-
fer der allerdings an den rechten Pfosten ging 
und zurück prallte. Stürmer C. Menafra setzte 
jedoch nach, war schneller als der Torwart und 
die Abwehr und konnte aus kurzer Distanz in 
das leere Tor einschieben. Die Führung hielt 
jedoch nicht lange: Durch einen Ballverlust in 
der Abwehr in der Vorwärtsbewegung konnte 
ein gegnerischer Stürmer alleine auf den Tor-
wart zulaufen und problemlos wie unhaltbar 
ins lange untere Eck einschieben. In der 34. 
Minute gab es eine Ecke von links für F.A.L., der 
Ball konnte nicht sauber geklärt werden, und 
es kam erstmals zu einer unübersichtlichen Si-
tuation. So konnte F.A.L. mit einem Schuss aus 
10 Metern zur 1:2 Führung ausbauen. Bis zur 
Halbzeit verteidigte F.A.L. nur noch, während 
der TuS Meersburg drückte, aber auch mit 
einigen Distanzschüssen nicht ausgleichen 
konnte. 
Nach der Halbzeit nahm man sich den Aus-
gleich vor, so entstand deutlicher Druck 
und es gab einen Freistoß für Meersburg in 
der 48.. C. Menafra legte F. Özlen auf, und 
dieser konnte aus 20 Metern in den linken 
Winkel einnetzen. Unhaltbar und ein abso-
lutes Traumtor des alt gedienten Stürmers 
des TuS. In der 74 Minute gab es erneut eine 
Ecke für F.A.L.. Diese wurde weit hinter die 
Abwehr gespielt und ein F.A.L. Spieler köpfte 
über einen Abwehrspieler hinweg ins linke 
obere Eck, somit wieder Führung die Gäste. 
Weiter kämpfend hatten F. Özlen, C. Menafra 
und N. Bastuck weitere Torchancen, leider 
ohne Erfolg. In der 88. Minute gab es einen 
Konter, C. Menafra wurde vom Torwart im 
Strafraum gefoult, der Schiri entschied aber 
nur Freistoß, der ohne Folgen blieb Nach 
dem Beuren Spiel wieder ein toller Kampf 
der Meersburger Reserve mit einer sehr un-
glücklichen und auch unverdienten Nieder-
lage. Ein tolles Spiel das eine Punkteteilung 
verdient hätte. Vielen Dank an Spielberich-
ter Sascha Egle 
 
Das Training der ersten Mannschaften �ndet 
immer wie folgt um 19:30 Uhr auf den Sport-
anlagen im Sommertal satt: 
Vor Samstagsspielen (Heimspielen) der ers-
ten Mannschaft dienstags und donnerstags. 
Vor Sonntagsspielen (auswärts) der ersten 
Mannschaft montags, mittwochs & freitags. 
Die zweite Mannschaft trainiert immer 
dienstags um 18:30 Uhr und mittwochs um 
19:30 Uhr. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
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Die Spiele dieser Woche: 
Kreisliga B: 
Sonntag, 06.11.16, 10:30 Uhr: 
SV Bermatingen II – TuS Meersburg I 
Kreisliga C: 
Sonntag, 06.11.16, 12:30 Uhr: 
SG Illmensee/Heiligenberg II – TuS Meers-
burg II 
 
Die Spiele der Folgewoche: 
Samstag, 12.11.16, 12:30 Uhr: 
TuS Meersburg II – FC Bonndorf II 
Samstag, 12.11.16, 14:30 Uhr: 
TuS Meersburg I – Türk. AV Überlingen 
 
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne �nden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.de/ 
 
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg �n-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
 

SKY im Clubheim des TuS Meersburg 
Seit der laufenden Saison bietet die Fuß-
ballabteilung des TuS Meersburg ihren An-
hängern wieder die Möglichkeit, nach den 
Heimspielen der Aktiven am Samstag die 
Fußballbundesliga in SKY live verfolgen zu 
können. 
Die Fußballabteilung ho�t auf reges Inter-
esse. 
 
 

Abteilung Jugendfußball
A Junioren 
SV Orsingen-Nenzingen - 
TuS Meersburg  5:0 
B Junioren 
SG Boll/Krumbach/Biet. - 
TuS Meersburg  1:3 
Tore für Meersburg 0:1/1:2 Paul Benedikt 
Grabelus 1:3 Marcel Linnemann 
TuS Meersburg - SV Deggenhausertal  3:4 
Tore für Meersburg 1:0 Luca Felsche 2:3 Bun-
jamin Taqi 3:4 Paul Benedikt Grabelus 
C Junioren 
SG Walbertsweiler-Reng. - 
SG Meersburg/Hagnau  6:0 

Tore für Meersburg/Hagnau 1:0/3:0/4:0 Nico 
Koch 2:0 Leon Gruber 5:0 Luis Wochner 6:0 
Robin Wohlfahrt 
D Jugend1 
SG Meersburg/Hagnau 1 - 
Sp Vgg F.A.L.  1:5 
D Jugend 2 
SG Meersburg/Hagnau 2 - 
FC Überlingen 2  4:4 
 
Spiele am Wochenende 
A Junioren 
Samstag,05.11.16 / 16.00 Uhr 
SV Deggenhausertal - TuS Meersburg 
B Junioren 
Sanstag,05.11.16 / 14.00 Uhr 
TuS Meersburg - FC Überlingen 
C Junioren 
Sonntag,06.11.16 / 12.20 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau - SG Zoznegg 
D Jugend 1 
Sonntag,06.11.16 / 11.00 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau 1 - TuS Immenstaad 
D Jugend 2 
Freitag,04.11.16 / 18.00 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau 2 - SC Pfullendorf 3 
 


